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Bisherige Situation: Daten und Datenbanken

Lagepläne und
Aufzeichnungen 

Punkt- und
Schichtdaten
in Mapgiude 
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Daten zur Schichtlagerungen für Sindelfingen

Aufbereitete Ausgangsdaten
mit Datentabelle (Ausschnitt) 
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Analysedaten: Äolische Ablagerungen des Quartärs

Ausgangsdaten und 
Interpolationsgebiet

Gesamtquartär:
Große Quadrate

Äolische Ablagerungen:
Kreise in Quadraten
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Analysedaten: Fluviatile Ablagerungen des Quartärs

Ausgangsdaten und 
Interpolationsgebiet

Gesamtquartär:
Große Quadrate

Fluviatile Ablagerungen:
Kreise in Quadraten
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Analysedaten: Schichtgrenze km1-ku

Ausgangsdaten und
Interpolationsgebiet
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Analysedaten: Schichtgrenze ku-mo

Ausgangsdaten und 
Interpolationsgebiet



HGE 2011 724.05.2012

Quartärmächtigkeit (Simulation): Alle Aufschlüsse

Ausgangsdaten und 
interpolierte Flächen
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Quartärmächtigkeit (Simulation): Nur äolische Ablag erungen

Ausgangsdaten und 
interpolierte Flächen
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Quartärmächtigkeit (Simulation): Nur fluviatile Abla gerungen 1/2

Ausgangsdaten und poten-
tielle Ablagerungsflächen
(Kolluvien und Auenböden)

Berechnet mit hydrologischer
Simulation (HydroTools) aus 
50m-DGM von Süddeutsch-
land

Rot = keine Ablagerung
Blau = Ablagerungen möglich
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Quartärmächtigkeit (Simulation): Nur fluviatile Ablag erungen 2/2

Interpolierte Flächen

Rot: keine Ablagerungen
Rosa: potentielle Ablager-

ungsräume
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Schichtverlauf (Simulation): Grenze km1-ku

Interpolierte Flächen

Rot:
nicht simuliert

Zahlen: 
Aufbereitete Daten aus
Bohrungen, Schichtgrenze
Mittlerer Keuper zu Unter-
keuper in m über NN.
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Schichtverlauf (Simulation): Grenze ku-mo

Interpolierte Flächen

Rot:
nicht simuliert

Zahlen: 
Aufbereitete Daten aus
Bohrungen, Schichtgrenze
Unterer Keuper zu Oberem
Muschelkalk in m über NN.
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Resümee: Was wurde erreicht, was ist noch möglich?

Resultate:
- Datenexport- und import in allen Formaten möglich 
- Aufbereitung und Homogenisierung von heterogenem Datenmaterial
(Stamm- und geologische Schichtdaten des LGRB und Sindelfingen)

- Interpolation von Schichtverläufen aus aufbereiteten Daten
- Interpolation der Quartärmächtigkeit, getrennt in äolische und fluviatile

Ablagerungen
- Ergänzung zur Bodenkarten: Integration von Siedlungsräumen
- 5 digitale Karten zur Abfrage über lokales GIS und Intranet/Internet, z.B.

für geothermische Erkundungen (Oberkante mo)  
- LIDAR-DGM ungeeignet für hydrologische Simulationen zur Ermittlung
von Akkumulationsgebieten

Vorschläge für weitere großräumige Arbeiten:
- DGM aus hochauflösenden Isohypsenkarten (Rastergröße < 30m)
- Noch mehr und genauere Schichtdaten notwendig
- präzise und flächendeckende Karten zur Mächtigkeit fluviatiler Ablagerungen


